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Angebote in Mellensee-Reglon
für Touristen sind kaurn bekannt

Planer Frank Schuschke stellt Bürgern den aktuellen Enhnmrf für das neue Leitkonzept vor

Von Frank Pechhold

Sperenberg. Tiefstes Bohrloch der
Welt im Sperenberger Gipsabbau-
Gebiet. Militärisches Erprobungs-
feld in Kummersdorf-Gut mit Mu-
seum und Führungen. Mellensee
und Nottekanal. Damit könnte man
deutlich mehr bei Touristen punk-
ten, wenn die Angebote bekannter
wären.,, Der geringe Bekanntheits-
grad der Mellensee-Regiön ist eine
ihrer größten Schwächenl', so
Frank Schuschke. Der Geschäfti-
führer der Landplan GmbH stellte
kürzlich rund 8OBürgern in der
Spärenberger Gaststätte,,Märki-
scher Landmann" den aktuellen
Entwurf für das neue Leitkonzept
der Gemeinde Am Mellensee vor,

Einer von zehn Schwerpunkten
für die Entwicklung bis 2030 ist die
,, Stärkung der Erholungsfunktion/
sanfter Tourismus " . Diesbezüglich
ernpfiehlt Schuschke, die Verlei-
hung des Prädikates ,,Anerkannter
Erholungsort" anzustreben,,,Das
hätte viele positive Effekte für die
Außenwerbung." Beispielsweise
könnte die Gemeindemit Schildern
an Autobahnabfahrten auf ihren
Status als Erholungsort hinweisen,
Schuschke zufolge fehlten gut er-
kennbare Hinweise auf die Touris-
musinformation. Die befindet sich

So ein Autobahnschild wclre eine
gute Werbung. MoNTAGE: LANDPLAN

im Rathaus hinter dem Eingang
unten rechts. ,,Wenn man das nicht
weiß, findet man sie nicht. " Weiter
sollte man darüber diskutieren,, wie
viel Action im Wassertourismus die
Gemeinde vertragen kann ", sprach
er Probleme mit Motorboot-Fah-
rem auf dem Mellensee an. Schon
jetzt sei die Wasserqualität des Sees
schlecht. ,,Ganz aussichtslos ist ei;
aber nicht, dass ihre Kinder oder
zumindest ihre Enkel in einem
halbwegs sauberen Mellensee ba-
den gehen können. "

Schließlich rät Frank Schuschke,
das ehemals militärisch genutzten
Areal in Kummersdorf -Gut für Tou-
risten zugänglich zu machen und
das Know how über die Anlage zu
erhalten. Das gelinge aber nur in
Zusammenarbeit mit der Bücher-
und Bunkerstadt Wünsdorf und

Hintergrund
Vorschläge für das neue Leitkonzept
konnten alle Bürger im Rahmen einer
Fragebogenaktion unterbreiten. Rund
l00Zuschriften gingen bei der Land-
plan GmbH. Die meisten enthielten
konstruktive Hinweise. Viele davon fin-
den sich in dem aktuellen Konzept-Ent-
wurf wieder.

Das Leitkonzept ist eine Handlungs-
anleitung für die Zukunft. Es steht
nicht die Fragg; Was ist 2016 oder 2017

schon machbar? Sondern: Was ist pers-

' pektivisch,wühschenswert im Interesse
der Einwohner und Gäste? Wohin soll
sich die Gemeinde bis 2030 und darü-
ber hinaus entwickeln? pe

Töpchin, wo es eine große Muni-
tionsfabrik gab. ,,Tourismus wird
ohnehin nur funktionieren, wenn
sich die Gemeinde mit ihren Nach-
barn verbündet", wies Schuschke
auf die erforderliche Zusammen-
arbeit mit Baruth, der Gelmeinde
Nuthe-Urstromtal, Trebbin und
Zossen hin, Allerdings müsse man
darauf achten, nicht von den ande-
ren Kommunen untergebuttert zu
werden.

Mit Beifall quittierten die anwe-
senden Bürger Schuschkes Aus-
führungen zum Leitkonzept-Zwi-
schenstand. ,,Super", meinte Bür-
germeister Frank Broshog (partei-
Ios). ,,Wie ist der weitere Werde-
gang?" fragte Gemeindevertreter
Lutz Lehmann (CDU). Nach kurzer
Absprache verständigte man sich
darauf, dass jeder Bürger bis Weih-

nachten Anderungswünsche und
Zusätze zu dem auf der Internetsei-
te der Gemeinde mit allen Anlagen
veröffentlichten Leitkonzept-Ent-
wurf einbringen können.

Zeitgleich wird das Grundsatz-
dokument in den Fachausschüssen
der Gemeindevertretung und allen
Ortsbeiräten beraten. Vorgesehen
ist, jedem Ortsbeirat zehn bis zwölf
Exemplare des Konzept-Entwurfs
zur Verfügung stellen. Damit ha-
ben auch Bürger ohne Internetan-
schluss die Möglichkeit, sich das
rund 100Seiten starke Papier aus-
zuleihen und zu lesen. Im Januar
2017 wollen die Gemeindevertreter
über den fortgeschriebenen Leit-
konzept-Entwurf diskutieren,
elnfo: Den Leitkonzeptentwurf mit al-
len Anlagen findet man im Internet
unter wwwgemei nde-am-mellensee.de.


